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Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Stadtvertretung Usedom (Entscheidung) 21.05.2025 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtvertretung der Stadt Usedom beschließt, dass die Minimalvariante mit 
geschätzten Gesamtkosten in Höhe von 213.422,00 € / Maximalvariante mit 
geschätzten Gesamtkosten in Höhe von 405.952,00 € weiter verfolgt werden soll. 
Entsprechende Fördermittelanträge sollen beantragt, die Maßnahme finanziert und die 
entsprechenden Eigenmittel eingeplant werden.  
 
Sachverhalt 
 
Das Büro Milatz und Schmidt aus Neubrandenburg hat ein denkmalrechtliches 
Sanierungskonzept für den Schlossberg Usedom erstellt. Der entsprechende 
Erläuterungsbericht und die Kostenschätzungen als Minimal- und Maximalvariante sind der 
Beschlussvorlage beigefügt.  
Minimalvariante = 213.422,00 € (alle minimal erforderlichen Maßnahmen)  
Maximalvarainte = 405.952,00 € (alle erforderlichen Maßnahmen)  
Weitere Erläuterungen sind der Anlage "Maßnahmen Freiflächen" zu entnehmen.  
  
Eine Anfrage beim Landkreis VG auf Förderung von der Denkmalschutzbehörde wurde 
bereits aufgrund von fehlenden Kontingenten abgelehnt. Eine Antwort auf Förderung von der 
Landesdenkmalbehörde ist noch ausstehend.  
Aktuell kann noch keine Auskunft darüber erteilt werden, mit welchen Fördersatz gerechnet 
werden kann.  
      

Anlage/n 
1 1. DZ und Erläuterungsbericht (öffentlich) 

 
2 1. Gesamtkosten Maximalvariante (öffentlich) 

 
3 2. Gesamtkosten Minimalvariante (öffentlich) 

 
4 03 Maßnahmen Freiflächen (öffentlich) 

 
 

        Beratungsergebnis 
 
 
Gremium  

Gesetzl. Zahl 
d. Mitglieder Anwesend Einstimmig JA NEIN Enthaltung Ausgeschlossen 

(Mitwirkungsverbot) 

Stadtvertretung 
Usedom 12       
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